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Zweite schafft Klassenerhalt
Handball Die TGS II gewinnt deutlich gegen HWBWinterlingen-Bitz II. Die Erste verliert klar
gegen die SG Ober-/Unterhausen. Auch die HSG-Frauen sind chancenlos.

LandesligaMänner
TG 1859 Schwenningen – SG Ober-
/Unterhausen 30:40 (14:19). Auch
im zweiten Anlauf blieb der Er-
folg für die Herren I der Turnge-
meinde Schwenningen gegen den
Gastverein der SG Ober-/Unter-
hausen vergangenes Wochenen-
de aus. Die „Jungs vom Neckar“
unterlagen am Samstagabend mit
30:40 Toren. Dabei versprach die
Partie, sich in ihrem ersten Drit-
tel zu einer spannenden Begeg-
nung mit offenem Ausgang zu
entwickeln.

Früher Rückstand
Zwar gerieten die Hausherren
schon kurz nach Anwurf mit 0:3
ins Hintertreffen, kämpften sich
allerdings wenige Spielminuten
später heran und erzielten den
Ausgleich. In der achten Spiel-
minute gingen sie sogar erstmals
mit 5:4 in Führung. Es entwickel-
te sich ein temporeiches, teils
sehr hitziges Spiel, in dem schon
sehr früh die ersten Protagonis-
ten beider Mannschaften ver-
warnt und auch durch Zwei-Mi-
nuten-Zeitstrafen vom Platz ge-
stellt wurden. Bis in die 19. Spiel-
minute erspielten sich die Gäste
zwar wieder die Führung, den-
noch verloren die TG-Herren nie
den Anschluss.

Dem Trainer der SG
Ober/Unterhausen schien die bis
zu diesem Zeitpunkt von seiner
Mannschaft gezeigte Leistung
nicht ausreichend, er unterbrach
die Partie durch die erste Aus-
zeit, versuchte seine Männer, neu
einzustimmen. Doch diese Maß-
nahme blieb erfolglos, die Gast-
geber hielten weiter mit den
Gästen Schritt.

Viele Zeitstrafen lähmen
Dann aber, in der Schlussphase
des ersten Durchgangs, wurde
das Spiel der Schwenninger Her-
ren durch einige Zeitstrafen aus
dem Konzept gebracht. Der trau-
rige, vielleicht spielentschei-
dende Höhepunkt in dieser Pha-
se war die Disqualifikation des
Schwenningers Jonas Schulz.

Dieser Schock saß tief, bis zur

Pause waren die Herren I erst-
mals mit fünf Toren in Rückstand
geraten. Mit dem Halbzeitergeb-
nis von 14:19 traten beide Teams
den Gang in die Kabinen an.

In Durchgang zwei war dann
klar zu erkennen, dass die SG
Ober-/Unterhausen an diesem
Abend nicht mehr zu schlagen
war. Bei den Hausherren schli-
chen sich vermehrt Fehler ein,
wieder wurden viele der sich
bietenden Tormöglichkeiten
nicht genutzt. Die Gäste hinge-
gen nutzen ihre Chancen auf den
Torerfolg effektiver, erspielten
sich einen Vorsprung von zehn
Toren, den die TG-Herren nicht

mehr aufzuholen vermochten.
Zum Spielende stand mit dem
30:40-Endresultat eine weitere
Niederlage fest.

TG-Trainer Hafner war trotz
dieses Misserfolgs mit der Leis-
tung seiner Mannschaft zufrie-
den: „Die Mannschaft hat Moral
und Kampfgeist gezeigt, war mit
dem Gegner gleich auf. In mei-
nen Augen wurde das Spiel dann
durch die vielen Zeitstrafen ge-
gen uns entschieden.“

Tore für die TGS: Billy Bantle
(6), Florian Conradi (5), Michael
Mager, Tomi Czech (je 4), Tobias
Czech, Markus Geiger, Max Ma-
ger, Felix Jung, Richard Kellerer
(je 2 ) und Manuel Arts (1 Tor).

Landesliga Frauen
HSG Böblingen/Sindelfingen – HSG
Baar 37:22 (20:10). Gegen die Da-
men der HSG Böblingen/Sindel-
fingen erlebten die HSG-Baar-
Damen einen rabenschwarzen
Tag, an dem gar nichts zusam-
menlief. Die HSG Böblin-
gen/Sindelfingen nutzte dagegen
fast jede Chance konsequent aus.
Zur Halbzeit hatten sich die hei-
mischen Damen schon einen be-
ruhigenden Zehn-Tore-Vor-

sprung erarbeitet. Es stand 20:10.
Das gleiche Bild bot sich auch

in der zweiten Halbzeit. Zu we-
nig Durchschlagskraft im Angriff
und zu wenig Gegenwehr in der
Abwehr nutze der Gastgeber ein
ums andere Mal aus und konnte
so den Vorsprung immer mehr
ausbauen. Am Ende gab es einen
deutlichen 37:22-Heimsieg.

Für die HSG Baar am Ball wa-
ren: Kristina Lebioda (1), Ale-
xandra Schobel (7/5), Maria Irion
(4), Alicia Messner (1/1), Maria
Grimm (1), Larissa Schuler (3/1),
Sabrina Riemer, Celine Storz, Li-
sa Frankenstein, Aline Spehar
(4), Corinna Marquardt (1).

Bezirksliga Frauen
HSG Baar II – HSG Rottweil 18:20
(8:8). In einem kampfbetonten
Spiel erwischten die Gastgebe-
rinnen den besseren Start und
gingen mit 2:0 in Führung. Nach
dem Ausgleich zum 3:3 war es
dann ein offener Schlagabtausch.
Dabei wechselte die Führung
ständig. Bis zum 15:15 in der in der
49. Minute hofften beide Mann-
schaften auf den Sieg. Nun konn-
ten die Gäste aus Rottweil aber
zwei Tore vorlegen.

Der HSG Baar gelang es nun
nicht mehr, diesen Rückstand
wettzumachen, und so konnten
sich die Rottweilerinnen über
zwei Auswärtspunkte freuen.
Beste Werferin HSG Baar: Patri-
cia Rupp 6/4.

Kreisliga BHerren
TG 1859 Schwenningen II – HWB
Winterlingen-Bitz II 37:25 (17:11).
Die starke Heimbilanz aufrecht
erhalten konnten die Herren II
der Turngemeinde Schwennin-
gen am vergangenen Wochenen-
de. Die Reservisten siegten am
Samstagnachmittag gegen den
Gastverein des HWB Winterlin-
gen-Bitz II eindeutig hoch mit
37:25. Damit feierten die TG-
Herren den fünften Sieg im
sechsten Heimspiel.

Obwohl die Gäste mit neun
angereisten Spielern gerade so
eine einsatzfähige Mannschaft
stellen konnten, taten es sich die
Hausherren in der Anfangsphase
der Partie deutlich schwerer als
erwartet. Bis in die 19. Spielmi-
nute waren die Kräfteverhältnis-
se bei einem Zwischenstand von
9:9 noch sehr ausgeglichen. Erst
die Hereinnahme des mann-
schaftsverantwortlichen Chris-
tian „Biber“ Wäschle leitete die
Wende ein.

Der Schlussmann war gleich
nach seiner Einwechslung mehr-
mals gefordert und sorgte durch
seine Paraden dafür, dass sich die
Gastgeber bis zur Pause ent-
scheidend mit sechs Toren zum
17:11-Halbzeitstand absetzen
konnten.

Nach Wiederanpfiff zeigten
die TG-ler weiter eine gute Leis-
tung. Immer wieder gelang es ih-
nen, die Abwehr-Reihe des Geg-
ners mit teils sehr sehenswerten
Angriffsvariationen zu durch-
brechen und zum Torerfolg zu
kommen. Auch die Abwehr der
Gastgeber agierte über weite
Strecken des Spiels sehr kon-
zentriert.

Gegner geht die Luft aus
Bis zum Ende der Partie setzten
sich die Reservisten der TG mit
zwölf Toren ab. Dies lag auch da-
ran, dass sich der Mangel an Per-
sonal bei den Gästen in der
Schlussphase verstärkt bemerk-
bar machte. Nach Abpfiff der Be-
gegnung durften sich die Reser-
visten nicht nur über einen 37:25
Heimerfolg und die damit ver-
bundenen zwei Punkte freuen,
sondern auch darüber, dass mit
diesem Sieg der Klassenerhalt
geschafft ist.

Auch der mannschaftsverant-
wortliche Christian Wäschle
zeigte sich erleichtert darüber,
dass sein Team sich der Ab-
stiegssorgen entledigen konnte:
„Wir haben als Mannschaft toll
gekämpft und verdient gewon-
nen.“

Tore für die TGS: Christof
Reichmann (9), Richard Siegle
(8), Konstantinos Zafiris (6),
Karsten Hauser (4), Philipp
Jauch, Cedric Schulz, Mark
Wangler (je 3) und Manuel Va-
lentin (1 Tor). cw/eb

”Mannschaft hat
Moral und

Kampfgeist gezeigt.
Holger Hafner,
Trainer der TG Schwenningen

Manuel Arts konnte gegen die SG Ober-/Unterhausen einen Treffer für
die TGS beisteuern, doch seine Mannschaft musste sich deutlich ge-
schlagengeben. Foto: RogerMüller

Mädchen haben die Nase vorn
Kampfsport Gürtelprüfungen beim Judo-Club Schwenningen. Die Mädels absolvierten
den 6. Kyu, während die Jungs noch fleißig üben müssen.

„Endlich hat das lange Üben ein
Ende . . .“ denken sich die Kinder
des Judo-Club Schwenningen,
nachdem sie ihre Gürtelprüfun-
gen (Kyu) absolvierten. In klei-
nen Grüppchen nahm Trainer Jan
Schilling (2. Dan) während des
Trainings einige seiner Schütz-
linge unter die Lupe, während die
anderen noch fleißig übten.

Begonnen wurde mit der Prü-
fung der Weißgurte Juri Heinze,
Emelie Intrieri, Luca Copula, die
auch alle gute Leistungen zeigten

und bestanden. Nun dürfen sie
den Weiß-Gelben-Gürtel (8.
Kyu) tragen dürfen. Den drei An-
fängern folgten ebenso erfolg-
reich die neuen Gelbgurte
(7.Kyu) Franco Intrieri, Leo
Blum, Yasmina Iftimie, Nico An-
dreadis, Stavros Andreadis,
Tristan Stoll und Antonio Di
Gioia.

Den Abschluss vor Ostern
machten vier Mädchen zum 6.
Kyu, dem derzeit höchsten Gür-
tel im Schwenninger Kindertrai-

ning. Ein paar Jungs müssen noch
etwas üben. Annika Link, Anna-
lena von Voigt, Yvonne Müller
und Lissi Blum dürfen sich be-
reits jetzt den Gelb-Orangen-
Gürtel umbinden. Vielleicht
schielen die Mädchen auch schon
neugierig zu den höheren Gür-
teln im anschließenden Jugend-
und Erwachsenentraining.

Ständiges Lernen
Wer nach einer Prüfung glaubt,
jetzt müsse man im Judo nichts

mehr oder zumindest weniger
lernen, hat sich getäuscht. Das
„Do im Wort Judo zeigt auf das
Prinzip des ständigen Lernens
und Weiterentwickelns, was an-
fangs noch mit Prüfungen de-
monstriert wird, später aber über
das Judo hinaus zum Lebens-
prinzip werden sollte.

Neuen Interessenten bietet
der Judo-Club Schwenningen
nach den Osterferien wieder ei-
nen interessanten Anfängerkurs
an. eb

Aufstiegsträume
sind ausgeträumt
Fußball Die Frauen des FV 08 Rottweil sind
nach der Niederlage gegen die
SG Sulgen/Schramberg aus dem Rennen.

Regionenliga
FV 08 Rottweil – SG Sul-
gen/Schramberg 1:2 (1:2). Auf-
stiegschance ade heißt es für die
Nullachterinnen nach der Nie-
derlage im Derby und Topspiel
gegen den Spitzenreiter. Der
Vorjahresvizemeister kommt
von Platz drei nicht mehr näher
an das Führungsduo Sulgen und
Herrenberg heran. Die Gäste um
Spieler-Co-Trainerin Gracia
Russo (früher Tuningen und Bad
Dürrheim) drehte den frühen 0:1-
Rückstand durch Rottweils
schnelle Stürmerin Deborah
Theis mit deren 21. Saisontreffer
in der elften Minute. Routinier
Tanja Haas sorgte in der 25. Mi-
nute für den 1:1-Ausgleich. Tor-
jägerin Jessica Exner legte in der
36. Minute das 1:2 nach. In einem
spannenden Spiel mit Chancen
auf beiden Seiten konnten die
Gastgeber der Partie keine Wen-
dung mehr geben.

Bezirksliga
FC Göllsdorf – SV Tuningen 1:1 (0:1).
Tore: 0:1 Vanessa Lulic (49.), 1:1
Anna Dietrich (63.). Nicht zum
erhofften ersten sportlich errun-
genen Sieg reichte es den Tunin-
gerinnen beim bisher punktlosen
Tabellenletzten trotz der Füh-
rung direkt nach der Halbzeit-
pause.
FC Triberg – SG Obereschach/Kap-
pel/Mönchweiler 7:2 (3:1). Der Ta-
bellenführer ließ dem Schluss-
licht keine Chance. Janice Kette-
rer traf bereits nach zwei Minu-
ten zum 1:0. Janett Mäurer konn-
te zwar zum 1:1 ausgleichen (23.),
doch noch vor der Pause sorgten
wieder Ketterer (34.) und ein Ei-
gentor (41.) für das 3:1. Den Vor-
sprung baute der FCT in Halbzeit
zwei durch Maike Fenski (58.) auf
4:1 aus. Nachdem Sarah Katz (63.)
wieder auf 4:2 verkürzte (63.)
legten die Bergstädterinnen
nochmals drei Treffer durch
Fenski (70.), Selina Lehmann
(74.) und Pia Kienzler (84.) zum
7:2-Endstand nach.

Kreisliga A
SG Bad Dürrheim/Oberbaldingen II
– FC Hüfingen 0:1 (0:0). Den ein-
zigen Treffer des Tages für die
Gäste erzielte Nicole Renz direkt
nach dem Seitenwechsel (47.).
Trotz eigener Chancen, schaffte
die SG-Reserve den Ausgleich
nicht mehr.
FC Weizen – FV Marbach II. Das
Spiel wurde auf voraussichtlich
den 12. April verlegt.
FC Lenzkirch – FC Dauchingen 1:1
(0:1). Der Tabellenletzte zeigte
ein gutes Spiel und brachte aus
dem Hochschwarzwald einen
Punkt mit nach Hause. Eine
Stunde lang führten die Gäste so-
gar, nachdem Silvia Speck in der
26. Minute zum 0:1 traf. Den Aus-
gleich des FCL markierte Alina
Seeger (60.).

Kleinfeld-Kreisliga
SV Titisee III - DJK Villingen. Diese

Partie wurde auf Wunsch der DJK
verlegt. Der Termin ist noch of-
fen.

Vorschau
SV Geisingen – DJK Villingen, Mitt-
woch, 19 Uhr. Dieses Nachhol-
spiel ist vom ersten Saisonspiel-
tag, als damals im September 2016
die Partie wegen einer Verlet-
zung abgebrochen wurde und
nun neu angesetzt ist.

Verbandsliga B-Juniorinnen
SV Titisee – FV Marbach 0:4 (0:3).
Eine erfolgreiche englische Wo-
che setzte der Tabellenführer mit
einem weiteren Derby-Aus-
wärtssieg bei einem Kellerkind
fort. Damit sind die FVM-Kicke-
rinnen seit elf Punkt- und mit Po-
kal insgesamt 13 Pflichtspielen
seit September vergangenen
Jahres ungeschlagen.

Trainer Heiner Murer musste
auf etliche Spielerinnen verzich-
ten, doch seine Elf ging nach ei-
nem Alleingang von Eveline
Freitag nach 15 Minuten mit 1:0 in
Führung. Kurze Zeit später er-
höhte Alina D’Addio mit einem
Bogenlampenschuss aus der
zweiten Reihe auf 0:2 (22.). Noch
vor der Halbzeit entschied der
Favorit die Partie: Freitag legte
nur 180 Sekunden nach dem
zweiten Gästetor das 0:3 nach.

Im zweiten Durchgang kon-
trollierte der FVM das Gesche-
hen mühelos. Elena De Vega Ori-
ve sorgte in der 60. Minute für den
0:4-Endstand, nachdem sie be-
reits unter der Woche in Neu-
kirch mit einem Freistoß getrof-
fen hatte. olg

Ida Schmidt (am Ball) und die
Marbacher U17 siegten auswärts
ohneMühe. Foto: Rohde

AnnikaLink,AnnalenavonVoigt,YvonneMüllerundLissiBlum(vorn)er-
reichtenden6.Kyu(gelb-orangerGurt). Foto: Privat


